
Lebenslauf.

Geboren mürbe id), SBilheltn Qofe!pf> Reifer, am 28. Riai 1886 51t 9ft;einbafylen=

©roterath (Rheiuprobinz). 3d) bin preufjifcher Staatsbürger unb fatboftfcben $5e^

fenntniffeS. Rut 16. Rtärz 1907 erlangte ich baS Reifezeugnis beS ©bntnafiumS zu

Reujz. 3d; ftnbierte ^3f;i(ologie an ben tlniberfitäten zu greiburg i. 23r. (bis Dftern

1908) unb zu Riünftcr (bis iperbft 1910) unb beftanb aut 14. Robetnber 1911 bie

Prüfung für baS Se^ratnt an höheren Schuten. 3)aS Seminarjahr (egte id; am
(Stymnafium zu (irefclb, baS Probejahr am (Stymnafium zu ©uSfirdteu ab. Qimx

l.Rprit 1914 mürbe mir baS 3eugniS ber RnftettungSfätngfeit erteilt, darauf am

Sbzettm zu ©uSfird;en tätig, mürbe ich zuut*l. Suiti 1916 an baS köttiglidje £el)rer=

feminar in SBritfyl berfefct unb am 1 . Rjml 1917 zum königlichen Seminarlehrer

ernannt. £)ic münbliche £)oftorpritfung beftanb 'ich am 7. Suli 1917.

Rüett meinen afabcmifd;en Lehrern an ben Uniberfitäten zu greiburg unb fünfter,

befonberS §errn ^rofeffor Dr. RieinarbuS, ber mich 3U ^er borliegenben Rrbeit anregte,

fage ich aufric&tigften S)anf.


